
Datenbasierte Landwirtschaft: 

Wie neue Technologien die 

CO2-Bilanz verbessern

Dr. Markus Gansberger

FH Wiener Neustadt - Agrartechnologie & Digital Farming

HBLFA Francisco Josephinum - Innovation Farm



Ausgangslage

Quelle: Jansson et. al., 2021

 Eine zentrale Rolle spielt der 

Kohlenstoffkreislauf, wo ein 

Austausch (CO2-Quellen; CO2-

Senken) zwischen den 

Kohlenstoffpools stattfindet.

 Im Sinne des Klimaschutzes wird 

versucht die CO2-Emissionen in 

die Atmosphäre zu reduzieren 

und die natürlichen CO2-Senken 

zu fördern.
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 Das Ziel ist schließlich, dass Optimum zu ermitteln und die 

Bewirtschaftungsmaßnahmen darauf abzustimmen!

 Je effizienter die Bewirtschaftung ist, desto positiver ist die CO2-Bilanz!



Potentiale zur Verbesserung der CO2-Bilanz

 Zwischenfruchtanbau

 Organische Düngung

 Humusmehrende Fruchtfolge

 Ggf. reduzierende Bodenbearbeitung

 mit der Zeit wird eine Sättigung 
erreicht 

 das Niveau (u.a. Humusgehalt) muss 
schließlich gehalten werden

Reduktion der CO2-Emissionen bzw. 

THG-Emissionen

Förderung der CO2-Bindung bzw. C-
Sequestrierung

 Effizientere Bewirtschaftung 
(Reduzierung des Energie- bzw. 
Betriebsmitteleinsatzes)

 Verbesserung der N-Effizienz bei der 
mineralischen und organischen 
Düngung (= % Entzug zu N-Input)

 Klimafitte Pflanzen und Sorten (N- und 
CO2 effizienter)

 usw.



Beispiel

 Die CO2-Emissionen steigen 
mit zunehmender 

Bodenbearbeitungstiefe

 Die CO2-Bindung steigt bei 
höheren Erträgen

CO2-Emissionen & -bindung durch Humusabbau & -aufbau

Quelle: Peffer et. al., 2020



Beispiel

Quelle: Peffer et. al., 2020



DATEN
Bild: Josephinum Research

Kameras und Sensoren in der Landwirtschaft

+100 km

4 m

150 m



 Welches Potential bieten 

neue Technologien zur 

Verbesserung der  CO2-

Bilanz?

Neue Technologien finden schrittweise den Einzug in 
die Praxis

0

Quelle: VDMA (s.a.)



Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

 Einsatz von Spurführungs- und Lenksystemen

zur Reduktion der CO2-Emissionen

Bsp.: Bodenbearbeitung mit Kreiselegge (3m AB) mit & ohne RTK-GPS                   
Quelle: Diplomarbeit S. Prischink / G. Pernkopf

Weitere Potentiale ergeben sich bei den folgenden Bewirtschaftungsmaßnahmen!

*kalkuliert nach Emissionsfaktoren der KTBL

Reduktion CO2-

Emissionen
Differenzmit GPSohne GPS

-- 14%86%100%Zeitersparnis

-- 4,7%95,3%100%Überlappungsersparnis

2,2 kg CO2e/ha*- 5,1%94,9%100%Dieselersparnis



3 ha, rechtwinkeliges Dreieck 
(h:b=2:1)

0,45 kg CO2e/ha*PSM

78 kg CO2e/ha*N-Dünger

 Automatische 
Teilbreitenschaltung

Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

zur Reduktion der CO2-Emissionen
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Schlaggröße [ha]

Rechteck (l:b=2:1)

Rechteck (l:b=3:1)

rechtwinkeliges Dreieck (h:b=2:1)

Rechteck (l:b=2:1)

Rechteck (l:b=3:1)

rechtwinkeliges Dreieck (h:b=2:1)

strichliert - 2,2 m weniger Überlappung am Vorgewende
durchgezogen - 0,5 m weniger Überlappung am Vorgewende

Quelle: F. Handler, E. Blumauer; FJ
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Bsp.: Winterweizen; Feuchtgebiet; 
Kornertrag 8 t / ha; 

*kalkuliert nach Emissionsfaktoren der KTBL

2 ha, rechteckig (l:b=2:1)

0,17 kg CO2e/ha*PSM

34 kg CO2e/ha*N-Dünger

1



Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

zur Reduktion der CO2-Emissionen
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Reduzierte CO2-Emissionen aufgrund der teilflächenspezifischen 
Bodenbearbeitung: 9,6 kg CO2e/ha* Teilflächenspezifische 

Bodenbearbeitung

Bsp.: Winterweizen; mittelschwerer Boden; 3-

balkiger aufgesattelter Mulchsaatgrubber; 

*kalkuliert nach Emissionsfaktoren der KTBL

Quelle: F. Krippl, JR



Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

zur Reduktion der CO2-Emissionen & Förderung der CO2-Bindung 

 Standortangepasste Bewirtschaftung am 

Beispiel der Düngung

1. Schritt: Erfassung und                                                            

Beschreibung von Bestandes-

und Standortunterschieden                                                                        

mithilfe sensor- und satelliten-

gestützter Methoden



Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

2. Schritt: Anpassung der 

Bewirtschaftungsmaßnahme auf Basis 

wissenschaftlich fundierter Applikationskarten                         
(u.a. TerraZo, Josephinum Research)

zur Reduktion der CO2-Emissionen & Förderung der CO2-Bindung 

TerraZo



Maßnahmen im modernen Pflanzenbau

 Variable Düngung vs. konstante Düngung

Bsp.: Versuchsergebnisse bei Winterweizen / 2021 / Graz
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Reduzierte CO2-Emissionen aufgrund des optimierten 
N-Einsatzes: ~130 kg CO2e/ha*

zur Reduktion der CO2-Emissionen & Förderung der CO2-Bindung 

0%

20%

40%

60%

80%

100%

120%

variable Düngung konstante Düngung

C
O

2
-B

in
d

u
n

g 
(r

e
l.

 in
 %

)

Erhöhte CO2-Bindung aufgrund des höheren 
Ertrages: ~450 kg CO2e/ha*

Verbesserte 
CO2-Bilanz:

~ 580 kg 
CO2e/ha*

Quelle: 

P. Kastenhofer,

P. Prankl,

M. Gansberger, 

JR



 Neue Technologien leisten einen Beitrag zur Erreichung der Klimaziele.

 Neue Technologien fördern eine nachhaltige, effizientere landwirtschaftliche Produktion 

& helfen die CO2-Bilanz zu verbessern.

 CO2-Emissionen werden bei der Produktion unserer Nahrungsmittel durch einen 

verminderten Energie- bzw. Betriebsmitteleinsatz reduziert.

 Die Produktivität, die Fruchtbarkeit und die CO2-Bindung unserer Böden und Pflanzen 

werden gefördert.

 Die bisherige Landnutzung wird stabilisiert & wertvolle Ökosysteme, wie Wälder, 

Moore, etc. als CO2-Speicher werden geschützt.

 Neue Technologien beschleunigen die Wissensgenerierung und den Know-How Transfer.

Fazit
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Eine Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit

an der HBLFA Francisco Josephinum

https://agrifoodtef.eu

agrifoodTEF – The European Testing and Experimentation 

Facilities for Agrifood Innovation

Services for companies to test & 

validate AI and robotics solutions 

under real-life conditions

TRL 6-8

agrifoodtef@josephinum.at
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